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05. Dezember. 2015 Tagesskifahrt in die Berge
05. Dezember 2015 Kinderweihnacht
12. Dezember 2015 Weihnachtsfeier
13. Dezember 2015 Weihnachtsmarkt in Weinzierlein

Liebe Vereinsmitglieder,
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal daran erinnern, dass die Inserenten unserer 
Vereinszeitung die kostenlose Ausgabe an sich ermöglichen.
Denken Sie bitte daran: Berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf die Inserenten in dieser 
Zeitung! Danke.

Veranstaltungskalender 2015 des ASV Weinzierlein-Wintersdorf
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***News-Ticker***

•	 Spendenaufruf! 
Rasenspränger, Wasserpumpe 
und Rasenmäher müssen er-
setzt werden.

•	 Neues Layout der Vereinszei-
tung.

•	 Amt des stellvertretenden 
Schriftführers weiterhin nicht 
besetzt.

•	 Erneuerung der Eingangstür 
und der Fenster in den äußeren 
Umkleidekabinen der Schulturn-
halle durch die Stadt Zirndorf.

http://www.facebook.com/
pages/ASV...

www.asv-weinzierlein.de
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Im Namen der Taverne 
„Zum Biberttal“ möchte 
sich die gesamte Fami-
lie Moschopoulou bei 
allen Helfern, Unterstüt-
zern, Organisatoren, 
Musikern, Fußballern 
der Stadtmeisterschaft, 
Gästen und den Kärwa-
boum und Kärwamadli 
rechtherzlich bedanken. 
Alle diese Leute haben 
die Wirtshauskärwa zu 
einer rund um gelungen 
Veranstaltung werden 
lassen. Dafür DANKE 
und bis zum nächsten 
Jahr.

Taverne „Zum Biberttal“
Mit unserem Saal (in 2 Räumen teilbar) für ca. 180 Personen 
bieten wir Ihnen Raum und Verpflegung für:

•	 Geburtstag 
•	 Konfirmartionen
•	 Taufen
•	 Hochzeiten

Wir haben auch 2 Kegelbahnen im Keller unseres Vereinsheim. Der Raum 
eignet sich für kleinere Feste und Besprechungen bis ca. 25 Personen.

Wir freuen uns über Ihre Reservierung!
Tel.: 09127/9370

•	 Leichenschmaus
•	 Versammlungen
•	 Seminare

Liebe Mitglieder, liebe Freunde 
des ASV,

der Verein braucht Ihre 
Unterstützung !!! 

Rund um den Sport fallen 
leider immer wieder Repara-
turen, Neuanschaffungen etc. 
an.

Ganz Aktuell sind zwei der 
Rasensprenger, eine Wasser-
pumpe und der Rasenmäher 
kaputt.

Diese Reparaturen müssen 
gemacht werden damit der 
Spielbetrieb weiterläuft und wir 
alle unserem Sport nachgehen 
können.

Leider ist auf unserem Ver-
einskonto ein großes Loch und 
benötigen dringend ihre Hilfe. 

Jeder Euro zählt!

Wenn Sie spenden möchten/
können/wollen dann bitte auf 
folgendes Konto:

Sparkasse Fürth:
IBAN: 
DE75762500000000851808
BIC:
BYLADEM1SFU

Betreff: Spendenaufruf Ver-
einszeitung

Als eingetragener Verein mit 
gemeinnütziger Anerkennung 
können wir ihnen bei Bedarf 
eine Spendenbescheinigung 
ausstellen. 

Vielen Dank.

Ihre Vorstandschaft

!!! Spendenaufruf !!!
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Sehr geehrte Vereinsmit-
glieder, liebe Leser,

Im Rückblick zur 2.ten Win-
tersdorfer Wirtshauskärwa 
muss man zugeben, dass die 
Kirchweih im Allgemeinen ganz 
gut angekommen ist.
Als Schaustellerbuden hatten 
wir nur einen Süssigkeiten 
Verkaufsstand, der allerdings 
nicht zufriedenstellend besucht 
wurde. Daher müssen wir 
nächstes Jahr auf diese letzte 
„Bude“ auch verzichten. 
Das Wetter war prima, die 
Gäste freundlich und das 
Fischerstechen wieder mal 
etwas Herausragendes und 
die Kärwamadli „Gut drauf“. 
Die Wirtleute Evi und Alex 
versorgten die Gäste mit 
schmackhaften Speisen und 
Getränken.  

Aber hier mal für alle, die nicht 
an „Unserer“ Kirchweih teilneh-
men konnten oder wollten ein 
paar Details.

Zum Anfang der Kirchweih 
am Freitag folgte auf die 
allgemeine Begrüßung der 
Traditionelle Bieranstich 
durch unseren 1.Bürger-
meister Thomas Zwingel.
Danach wurde auch schon 
fast Traditionell die Kir-
chweih Musikalisch von 
den Bressdlersgwaadscher 
eröffnet.
Zünftig ging es für jung und 
alt, mit Blasmusik in einen 
schönen Abend.
Dieser endete für einige 
unentwegte im gemein-
samen Kreis an der Bar.

Früh begann der Tag der 
Zirndorfer Vereine mit der 
Stadtmeisterschaft im Fußball, 
und ging bis in den Nachmit-
tag hinein. Nach spannenden 
Spielen ging der Titel des Zirn-
dorfer Stadtmeisters und der 
dazugehörige Wanderpokal 
an den SV Weiherhof mit dem 
maßgeblich daran beteiligten 
Torwart Alexander Gottwald. 
Im Elfmeterschießen und 13 
angetretenen Schützen siegte 
dieser im Finale gegen den 
glücklosen ASV Zirndorf. Der 
ASV WW wurde im ebenfalls 
heiß umkämpften kleinen Fina-
le dritter, gegen einen starken 
TSV Zirndorf. 
Mit der am Feuerwehrhaus 
stattfindenden Kleintierschau 
und dem Kirchweihbaumauf-
stellen der „Kleinen und Groß-
en“ unter musikalischer Beglei-
tung der „Strobel Brüder“ ist 
die Kirchweih dann in „Fahrt“ 
gekommen.
Weiter ging es mit der Kinder-
olympiade und einer extra 
aufgestellten Hüpfburg.

Am Samstagabend ging es mit 
dem Zirndorfer Musiker „Mad 
the Glad“ fröhlich weiter.
Die gespielte Musik war ein 
buntes Gemisch durch alle 
Gangarten bekannter Lieder. 
Dieser endete für einige unent-
wegte wieder im gemeinsamen 
Kreis an der Bar.

Das Fischerstechen unter 
der Fachmännischen Leitung 
unseres „Zwitschi“ war im 
Ganzen kurzweilig und wieder 
mal ein echtes Highlight auf-
grund der vielen Teilnehmer 
aus allen Ortsteilen. Die Zu-
schauer waren begeistert und 
sahen 3 glückliche „Muskel-
tiere“ als Sieger.

Der Montagmorgen mit seinem 
Frühschoppen nahte und gefiel 
dem einmaligen „Bittl“ viel 
besser als die erste Wirtshaus 
Kirchweih.
Denn die Besucher machten 
gleich am Anfang einen „Stuhl-
kreis“ um den berühmten Musi-
ker und forderten Ihm alles ab.

Wirtshauskärwa Wintersdorf
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Zwischenzeitlich bekam er so-
gar noch gesanglich Unterstüt-
zung durch einen Prominenten 
Gesangskünstler den jeder aus 
„Funk und Fernsehen“ kennt.
Gerüchten zufolge kommt die-
ser nächstes 
Jahr auch wie-
der zu Besuch.
Kurz und gut, 
die Party, die 
ging ab.
Fragt nicht 
nach der Zeit, 
denn Wir 
gingen alle 
zufrieden nach 
Haus und die 
Kirchweih ging 
zu Ende.

Im Nachgang 
zur Winters-
dorfer Kärwa 
bedanke ich 
mich bei allen 
Helfern, Un-
terstützern, 
Altkärwaboum, 
Kärwamadli, 
Gönnern und 
Gästen. Ein 
großes Zelt 
kriegen wir 
nicht mehr voll, 
aber „unsere 
kleine Kärwa“ 
halten wir 
mit viel Spaß 
und Freude 
mit Euch am 
Leben. Wieder 

einmal wären ein paar Helfer 
mehr beim Auf- und Abbau 
herzlich willkommen.
Ich freue mich aufs nächste 
Jahr, bis dahin Eure KärwaOr-
ga

PS: Vielleicht kriegen wir 
nächstes Jahr auch noch die 
Nörgler dazu, Spaß und Freu-
de mit uns zu teilen. (Einige 
Gespräche wurden ja schon 
geführt.) 
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Der ASV im Zeichen von 
Runterra.

Bereits zum zweiten Mal wurde 
der Hindernislauf Runterra auf 
unseren Vereinsgelände aus-
getragen.
Anfang des Jahres hat sich 
bereits das Organisationsteam 
gebildet um rechtzeitig mit den 
umfangreichen Planungen zu 
beginnen.

Der Veranstalter rechnete mit 
einer ca. 1500 Teilnehmer die 
an den Start gehen.
Für uns war das der Anlass 
unsere Catering deutlich zu 
erweitern.
Es folgten viele Stunden der 
Planung für diese Veranstal-
tung.
Es musst an Dinge gedacht 
werden so z.B.   
einholen von Genehmigung, 
Aufbau von Toiletten und 
Duschen, die Verpflegung für 
die Teilnehmer und Zuschauer, 
der Auf und Abbau der Zelte, 
und zu guter Letzt wurde die 
Band JFF für die Party danach 
verpflichtet.
In den letzten Wochen vor dem 
Start hatten wir alle Hände voll 
zu tun.
Es mussten noch weitere Hel-
fer in einer Samstags- Anruf- 
Aktion für die Arbeitsdienste 
gewonnen werden. 
Außerdem stand noch die Un-
terweisung „Der Umgang mit 
Lebensmittel“ durch Herren Dr. 
Müller auf dem Plan. An die-
ser Stelle vielen Dank für die 
Unterweisung.
Am Samstag den 26.09. war 
es dann soweit, ich glaube wir 
hatten alle doch etwas Herz-
klopfen, haben wir an Alles 
gedacht? Können wir dem An-
sturm von unterdessen 1900 
Teilnehmern standhalten? 
Heute wissen wir daß Alles 
recht gut organisiert war. 
Wir waren auch auf 1900 Teil-
nehmer gut vorbereitet, es hat 
keine größeren Verzögerungen 

an den Ausgabestationen 
gegeben.
Getränke und Essen waren 

Runterra - Zahlen und Fakten..
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in ausreichender Menge vor-
handen.
Den erfolgreichen Abend ha-
ben dann die Jungs von JFF 
im beheizten Zelt recht rockig 
abgerundet.
Nachdem alles aufgeräumt ist, 
alle Rechnungen bezahlt sind 
ist es an der Zeit ein Resümee 
zu ziehen.
Ich finde die vielen Stunden für 
die Organisation der Veranstal-
tung haben sich gelohnt. Wir 
haben gezeigt das der ASV in 
der Lage ist mit seinen Mitglie-
dern eine solche Veranstaltung 
zu stemmen.
Wir möchten uns ganz herz-
lich bei allen Helfern für Ihren 
Einsatz bedanken.   
Für den Runterra 2016 wün-
schen wir uns, das noch mehr 
Mitglieder sich bereit erklären 
mit anzupacken.

Euer Vorstand
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Um den gesamten Aufwand 
der Veranstaltung RUNTER-
RA abschätzen zu können, 
haben wir uns dieses Jahr 
dazu entschlossen, die gelei-
steten Arbeitsdienste zu zäh-
len. Dabei wurden die Helfer 
den einzelnen Mannschaften/
Abteilungen, für welche Sie 
den Dienst geleistet haben, 
zugeteilt. Berücksichtigt wur-
de sowohl der Zeltaufbau am 
23.09 und 24.09, die Vorberei-
tung am 25.09, der Abbau am 
27.09 und 28.09, als auch die 
eigentlichen Veranstaltung am 
26.09.

Insgesamt leisteten alle Helfer 
innerhalb dieser 6 Tage 320 
Arbeitsstunden. Besonders 
hervor tat sich dabei die 1+2 
Mannschaft, welche allei-
ne 62 % aller Arbeitsdienste 
stemmte. Alle anderen Mann-
schaften/Abteilungen zusam-
men kamen leider nur auf 42 
%. Hier hatten wir eigentlich 
eine größere Hilfsbereitschaft 
erwartet damit die Last auf alle 
Abteilungen möglichst gleich 
verteilt ist.
 
Bei dieser Berechnung sind 
aber keinerlei Arbeitsstunden 

des Organisationsteams ein-
geflossen. Das OrgaTeam 
alleine hat noch einmal zu-
sätzlich ca. 270 Arbeits-
stunden für die Realisierung 
dieser Veranstaltung erbracht. 
Diese setzten sich aus jeder 
Menge Sitzungen, Organisati-
on, Vorbereitung und einem 12 
stündigem Arbeitseinsatz am 
26.09 zusammen. Auf diese 
gemeinsame Leistung sind wir 
alle sehr stolz und bedanken 
uns bei allen Unterstützern.

Euer 2.ter Vorstand Dominik 
Hasenöhrl

1+2 Mannschaft
62%

AH
8%

Fußballabt.
4%

Kinderturnen
5%

Frauenfußball
6%

Volleyball
5%

Rugby
8%

JFG D-Jugend
1% Container 

1%
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Liebe Vereinsmitglieder,
die meisten werden von dem 
Runterra Hindernislauf wis-
sen und auch das der ASV 
Weinzierlein –Wintersdorf die 
gesamte Bewirtung samt der 
Stellung der Zelte, Bestuhlung 
usw. übernommen hat. 
Eine Veranstaltung mit knapp 
2000 Teilnehmern und ca. 
2500 Zuschauern sieht Wint-
ersdorf nicht alle Tage.  Dieser 
Event bewirkt einerseits eine 
positive Außendarstellung 
unseres Vereins.  Es ist ande-
rerseits aber kein Geheimnis, 
dass sie auch einen finanzi-
ellen Hintergrund hat.
Der Umfang der erforderlichen  
Arbeitsdienste war denen, die 
diese Veranstaltung „angezet-
telt“ haben,  durchaus bewusst. 
Deshalb haben wir uns bereits 
letztes Jahr entschlossen, die 
Essensversorgung (Grillen) an 
andere Vereine zu vergeben 
und uns auf die Getränkever-
sorgung und die Organisation 
samt Abendveranstaltung zu 
beschränken.
Im Nachhinein muss man 
sagen, dass das Interesse 
unserer Vereinsmitglieder ins-
gesamt als enttäuschend bis 
erschreckend bewertet werden 
muss.
Bis zwei Wochen vor der Ver-
anstaltung fanden sich trotz 
Aufrufs in der Vereinszeitung 
und auf der Homepage nur für 
gut ein Fünftel der notwendi-
gen Arbeitsdienste Freiwillige. 
Die Listen hierzu lagen aber 
bereits seit Anfang Juni (!) im 
Sportheim aus.  Auch die Bitte 
an die Trainer der einzelnen 
Mannschaften im Training fürs 

Mitmachen zu werben, blieb 
ohne Resonanz.
Kurzzeitig hatten wir überlegt 
weitere sehr lukrative Ge-
tränkestände an andere Ver-
eine zu vergeben, um den Ver-
trag mit dem Laufveranstalter  
erfüllen zu können. Erst eine 
Telefonaktion, bei der einzelne 
direkt angesprochen wurden 
und das überdurchschnittliche 
Engagement der 1. + 2. Mann-
schaft machten die Durchfüh-
rung überhaupt möglich.
Es wird immer Nörgler geben, 
die der Meinung sind, die Ver-
anstaltung müsse ganz anders 
gemacht werden und alles 
werde falsch angegangen. Die 
werden nie selbst einen Finger 
krumm machen.  An alle ande-
ren muss eine Frage erlaubt 
sein:
Wie kann es sein, dass jeder 
nach guten Trainingsbedin-
gungen ruft, Zuwendungen 
vom Verein 
fordert, 
Weih-
nachtsfei-
ern und 
einen be-
zahlbaren 
Jahres-
beitrag 
als normal 
empfindet 
und dann 
nicht ein-
mal 3 Stun-
den Zeit 
findet, um 
dem Verein 
das alles 
zu ermögli-
chen.

Wir haben nahezu 600 Mit-
glieder, stellen fast 50 % der 
JFG Mitglieder und schaffen es 
nicht ein paar Arbeitsdienste 
zu besetzen? Das ist doch lä-
cherlich! Argumente wie „mich 
hat ja keiner gefragt“ können 
doch wohl nicht ernst gemeint 
sein.
Alle die sich an der Durchfüh-
rung in irgendeiner Form be-
teiligt haben können zu Recht 
stolz auf das Geleistete sein 
und hatten noch dazu Ihren 
Spaß. Alle anderen möchte ich 
bitten sich doch mal zu überle-
gen, ob wir den nächsten Run-
terra am 17.9.2016 nicht auf 
mehrere Füße stellen können.
Das ist meine persönliche Mei-
nung, ich kritisiere nur die sehr 
verbreitete Einstellung zu einer 
Vereinsmitgliedschaft.

Florian Leichtenstern

Viel Arbeit und geschafft – Ein kritischer Rückblick

Bild: Die Vorstandschaft steht geschlossen hinter Flo‘s Meinung
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Es war ein turbulenter Sai-
sonendspurt für unsere Spieler 
der Spielgemeinschaft Espoir 
Metro, der „II. Mannschaft“ 
der Region im bayerischen 
Ligabetrieb. Ein wenig Verlet-
zungspech hier und ein paar 
sehr starke Gegner da haben 
schon ihre Spuren hinterlas-
sen. Trotzdem, so sind sich 
alle Verantwortlichen einig, war 
das Projekt ein voller Erfolg. 
Erklärtes Ziel war nämlich, un-
serem Nachwuchs der U18 (da 
waren diese drei gerade ein-
mal 16 Jahre alt geworden) die 
Möglichkeit zu geben von den 
„großen“ Spielern, der Herren-
mannschaft zu lernen. Dies 
geschieht natürlich am allerbe-
sten im Spiel und so wurde für 
die abgelaufene Saison kurzer-
hand eine Spielgemeinschaft 
gegründet, die nie das Ziel 
hatte aufzusteigen. Vielmehr 
sollten talentierte junge „Rug-
gers“ vom Erfahrungsschatz 
der älteren profitieren.

Dass dieses großartige Projekt 

leider bereits nach einer Sai-
son eingestellt werden muss-
te, liegt aber einfach daran 
dass auch unsere Nürnberger 
Sportfreunde derzeit damit zu 
kämpfen haben dass ein gro-
ßer Teil der Spieler eben aus 
Studenten besteht. Viele dieser 
Studenten sind inzwischen mit 
ihrem Studium fertig, was oft 
auch örtliche Veränderungen 
mit sich bringt.

Sehr viel freudiger lässt sich 
dafür berichten, dass die ange-
tretenen Spielgemeinschaften 
der Rugby-Jugend die Saison 
sehr erfolgreich beendet ha-
ben. So dürfen wir die Teams 
der U16 und U18 jeweils als 
bayerischen Meister beglück-
wünschen. Auch die U14 kann 
sich über den Titel des Vize-
meisters freuen, haben sie 
doch nur aufgrund einer ab-
gesagten Turnierteilnahme die 
Chance verpasst, ganz oben 
zu stehen. Allen Spielerinnen 
und Spielern dazu noch einmal 
herzlichen Glückwunsch zu 

eurer großartigen Leistung.

Zum Auftakt der Saison 
2015/2016 waren wir erneut 
Gastgeber für die gesamte 
bayerische Rugby-Jugend. 
Was während der Vorbereitung 
noch aussah wie ein schönes 
herbstliches Turnierwochenen-
de, zeigte sich am Spieltag von 
seiner nasskalten Seite. Dau-
erregen bereits ab dem Capta-
ins-Meeting war angesagt. Der 
Stimmung unter den Spiele-
rinnen und Spielern tat das 
jedoch keinen Abbruch. Beflü-
gelt von der parallel laufenden 
Rugby-Weltmeisterschaft in 
England ergaben sich vieler-
orts angeregte Gespräche. 
Bestens gelaunt tummelten 
sich rund 150 Rugbybegeister-
te zwischen 8 und 18 Jahren 
auf den Plätzen. Wenn Bälle 
und Boden glitschig werden, ist 
natürlich oft auch amüsantes 
für die tapfer ausharrenden 
Zuschauer dabei. Ein Spaß für 
alle eben, auf oder neben dem 
Platz.
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Fußballabteilung 1. und 2. Mannschaft

Saisonabschluss und Vorbe-
reitung 2. Mannschaft

In der Saison 2014/2015 
strebte die Mannschaft von 
Andreas Behringer die Marke 
von 40 Punkten an. Allerdings 
gelang nach dem 3:2 Erfolg 
bei TSV Südwest nur noch ein 
Unentschieden aus 5 Spiel. In 
der Abschlusstabelle landete 
der ASV Weinzierlein dann mit 
37 Punkten auf Platz 6.

Die Vorbereitung auf die neue 
Saison lief nicht unbedingt 
optimal. Von den vielen ge-
planten Vorbereitungsspielen 
wurden nur drei tatsächlich 
ausgetragen. Dabei gab es 
einen 3:2 Erfolg gegen die 
SpVgg Nürnberg II, ein 3:3 
gegen die DJK Oberasbach II 
und einen 2:1 Erfolg beim ASC 
Boxdorf. Ausgerechnet die für 
das Kirchweihwochenende 
geplante Generalprobe eine 
Woche vor Punktspielstart fiel 
wieder ins Wasser.

Torjäger

Der ASV Weinzierlein stellte 
in der abgelaufenen Saison 
gleich zwei Top-Torschützen. 
Daniel Pröpster traf in der 
Kreisklasse 5 insgesamt 25 
Mal ins Gehäuse. Dominic 
Beck jubelte 31 Mal und war 
damit erfolgreichster Spieler 
aller A-Klassen im Kreis. Wir 
sagen herzlichen Glückwunsch 
und weiter so!

Post SV Nürnberg II – ASV 
Weinzierlein II 2:0 (1:0)

Unsere 2. Mannschaft unterlag 
bei der Reserve des Post SV 
Nürnberg mit 2:0. Die Ge-
gentreffer fielen zwar höchst 
unglücklich, allerdings gelang 
gegen die überlegenen Gast-
geber wenig. Somit ging das 
Ergebnis am Ende in Ordnung.

ASV Weinzierlein II – VfL 
Nürnberg II 5:2 (1:2)

Der ASV Weinzierlein startete 
gut ins Spiel, erarbeitete sich 
zahlreiche Torchancen, ver-
wertete sie aber nicht. Es kam, 
wie es kommen musste und 
der VfL führte 2:0. Weinzier-
lein meldete sich noch vor der 
Pause zurück. Nach Freistoß 
von Felix Höhn brach Dominic 
Beck per Kopf den Bann. Nach 
dem Seitenwechsel spielte fast 
nur noch Weinzierlein. Domi-
nic Beck erlief ein Zuspiel von 
Felix Höhn, seinen Querpass 
versenkte Philipp Finsterer 
zum Ausgleich. Der mit drei 
Juniorenspielern angereiste 
VfL Nürnberg wehrte sich nach 
Kräften, doch spätestens mit 
Dominic Becks 3:2 nach einer 
knappen Stunde und einem 
Mecker-Gelb-Rot war die Mo-
ral dahin. Der ASV-Goalgetter 
legte noch einen Treffer drauf, 
Daniel Pohl stellte 10 Minuten 
vor Schluss den Endstand her.

ASV Weinzierlein II – FC 
Stein II 2:1 (1:0)

Der ASV Weinzierlein sichert 
sich drei Punkte mit einem 
Zittersieg. Dabei sah es in der 
ersten Hälfte nach einer kla-
ren Angelegenheit aus. Das 
Geschehen spielte sich meist 
vor dem Gästetor ab. Doch 
Dominic Becks Abschlüsse 
wollten einfach nicht über die 
Linie. Schließlich erlöste Felix 
Höhn kurz vor der Pause sein 
Team und traf aus 16 Metern 
mit rechts. Nach dem Seiten-
wechsel spielte fast nur noch 
der FC Stein. Doch mit etwas 
Glück und Christian Heißmann 
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 Foto Frey 
Nürnberger Straße 8 • 90513 Zirndorf
0911 60 61 92 • foto-frey@online.de

- Portraitaufnahmen - Fotoalben -
- Holzrahmen - Passbilder -

- Überspielservice Super 8 auf  DVD -
- Silberrahmen - Ferngläser - 

- digitale Kompaktkameras - Bewerbungsbilder -
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Nervenstärke hielt der ASV die 
Führung bis in die Nachspiel-
zeit. Dann konnte sich Niklas 
Henn links durchsetzen. Sein 
Zuspiel nach innen versenkte 
Daniel Pohl zur Entscheidung. 
Der FC Stein nutzte noch eine 
Unaufmerksamkeit in der De-
fensive der Gastgeber zum 2:1 
Endstand.

ASV Weinzierlein II – SC 
Worzeldorf II 2:2 (2:1)

Nach frühem Rückstand be-
sorgte Bernd Güßregen den 
Ausgleich. Weinzierlein hatte 
mehr vom Spiel und ging folge-
richtig durch Dominic Beck in 
Führung. Der ASV versäumte 
es dann aber, aus den vielen 
Chancen noch ein Tor nach-
zulegen. So nutzten die Gäste 
einen Freistoß zum insgesamt  
leistungsgerechten Ausgleich.

SSV Elektra Hellas – ASV 
Weinzierlein II 3:1 (1:0)

Die Zweite war am Fuchsloch 
völlig von der Rolle. Erneut 
musste die Behringer-Elf 
einem selbst verschuldeten 
Rückstand hinterlaufen, 
machte sich mit unzähligen 
Abspielfehlern aber das Leben 
selbst schwer. Gleich nach der 
Pause erhöhten die Gäste auf 
2:0. Der ASV gab nicht auf und 
kam durch Bernd Güßregen 
zum Anschlusstreffer, den End-
stand erzielten die Gäste in der 
Nachspielzeit.

ASV Weinzierlein II – SC Ger-
mania II 1:3 (1:2)

Nach der Auswärtspleite sollte 
eigentlich ein Heimsieg folgen. 
Doch zunächst ging Germania 
in Führung. Daniel Pohl schaff-
te wenig später den verdienten 
Ausgleich. Ein Eigentor von 
Stefan Müller sorgte für die 
erneute Führung. Nach der 
Pause drängte der ASV auf 
den Ausgleich, spielte aber 
zu ungenau und entwickelte 
wenig Torgefahr.  Anders 
Germania, die 10 Minuten vor 
dem Ende den Auswärtsdreier 
sicherten.

ASV Buchenbühl – ASV 
Weinzierlein II 1:2 (0:1)

Bei Dauerregen musste die 
Behringer-Elf mit einer Not-
besetzung anreisen. Spiel-
leiter Jens Grillenberger lief 
als Torwart, Dieter Reiser im 
zentralen Mittelfeld auf. Peter 
Ertel, der berufsbedingt pau-
siert, nahm auf der Ersatzbank 
Platz. Allerdings war diese 
„Not-Elf“ gewillt, die Serie mit 
drei Niederlagen in Folge zu 
beenden. Weinzierlein hatte 
die ersten Chancen, zunächst 
sprang aber nur ein Lattentref-
fer heraus. Auf der anderen 
Seite hielt Jens Grillenberger 
mit zwei Glanzparaden seinen 
Kasten sauber. Kurz vor der 
Pause erzielte Florian Bude 
nach einer Ecke die Führung. 
Nach dem Seitenwechsel 
gelang den Gastgebern zwar 
der Ausgleich, aber Dominic 
Beck verwandelte wenig später 
einen Foulelfmeter zum 2:1. In 
der hektischen Schlussphase 

hatte Weinzierlein die besse-
ren Chancen, während Bu-
chenbühl sich überwiegend mit 
dem Schiedsrichter beschäf-
tigte. 

TSV Falkenheim II –ASV 
Weinzierlein  II 3:5 (1:3)

Die Gastgeber erwischten den 
besseren Start und gingen früh 
in Führung. Der ASV nahm 
die Herausforderung an und 
belohnte sich bald mit dem 
Ausgleich durch Dominic Beck. 
Weinzierlein hatte danach 
mehr vom Spiel und Dominic 
Beck traf per Kopf zur Füh-
rung, die Florian Bude kurz vor 
der Pause ausbaute. Gleich 
nach Wiederbeginn verkürzte 
Falkenheim per Strafstoß 
und das Spiel stand fast eine 
halbe Stunde auf der Kippe. 
Ein Viertelstunde vor Schluss 
sorgte Bernd Güßregen mit 
einem abgefälschten Schuss 
für die Vorentscheidung. Paul 
Heuke lupfte wenig später 
einen Abschlag von Christian 
Heißmann zum 5:2 ins Gehäu-
se. Den Schlusspunkt setzte 
wieder Falkenheim. Am Ende 
war der 5:3 – Erfolg hart erar-
beitet und mehr als verdient.

DJK Eibach II – ASV Wein-
zierlein II 2:3 (1:2)

Im Nachholspiel führte der 
ASV nach 25 Minuten 2:0. 
Bernd Güßregen traf per Kopf 
nach einer Eck, Philipp Fin-
sterer versenkte einen Abpral-
ler aus 14 Metern. Dann ka-
men die Gastgeber besser ins 
Spiel, schafften vor der Pause 
den Anschlusstreffer und nach 
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einer guten Stunde gar den 
Ausgleich. In der Schlusspha-
se hatte der ASV Weinzierlein 
das bessere Ende für sich. 
Dominic Beck versenkte Daniel 
Pohls Ecke zum umjubelten 
Siegtreffer.

ESV Rangierbahnhof II – 
ASV Weinzierlein II 1:2 (1:1)

Bei den Rangers ruhte sich 
Weinzierlein auf Dominic 
Beck frühen Führungstreffer 
aus und ließ den Gastgebern 
viel Raum. Die nutzten eine 
ihrer Chancen kurz vor der 
Pause zum Ausgleich. Nach 
im 2. Durchgang zeigten bei-
de Teams ein eher müdes 
Gekicke. Dann gelang dem 
ASV doch noch der glückliche 
Siegtreffer. Philipp Finsterer 

wuchtete eine Flanke von Tho-
mas Wörner per Kopf unter die 
Latte.
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Saisonabschluss und Vorbe-
reitung 1. Mannschaft

In den letzten fünf Spielen 
musste die 1. Mannschaft 
zunächst gegen Tuspo Roßtal 
(2:3) und dem ESV Flügelrad 
(0:1) vermeidbare Niederlagen 
einstecken. Dann folgten gleich 
drei 5:0 Erfolge gegen Türk 
SV Gostenhof, DJK Eibach II 
und den TSV Altenberg. Mit 39 
Punkten stand der ASV Wein-
zierlein schließlich auf Platz 6 
der Tabelle.

Mit unserem neuen Trainer 
Alex Bühringer wehte ein 
frischer Wind ins Mannschaft-
straining. Einige mussten sich 
erst an die deutlich höheren 
Anforderungen gewöhnen. Die 
Bilanz der Vorbereitungsspiele 
fiel bescheiden aus. Ohne 
einen Sieg startete die Mann-
schaft in die Punktspiele.

ESV Flügelrad – ASV Wein-
zierlein 2:0 (1:0)

Der erste Erfolg für den neuen 
Trainer gelang auch nicht im 
ersten Punktspiel. Bei besserer 
Chancenverwertung hätten die 
Gastgeber noch das eine oder 
andere Tor drauflegen können, 
während Weinzierlein nach 
vorne wenig Gefahr ausstrahl-
te.

ASV Weinzierlein – DJK 
Fürth 3:1 (2:0)

Bereits nach einer Viertelstun-
de brachte Peter Strickstrock 
die Gastgeber in Front. Der 
ASV stellte im Mittelfeld die 
Räume konsequent zu, so 

konnte sich die DJK Fürth 
kaum entfalten. Nach einer 
knappen halben Stunde gab 
es Freistoß für Weinzierlein. 
Peter Strickstrock nahm Maß 
und wuchtete die Kugel aus 35 
Metern ins Gehäuse. Weinzier-
leins Spiel lief nach der Pause 
weiterhin gut. Nach einem Ab-
stoß eroberte Manuel Antweiler 
den Ball, Lucas Schmutzer 
schnappte sich das Leder und 
schob zum 3:0 ein. DJK Fürth 
kämpfte weiter und kam nach 
einem Abwehrfehler nach einer 
Stunde zum Anschlusstreffer. 
Mehr war dann aber nicht mehr 
drin, am Ende sicherte sich der 
ASV Weinzierlein verdient die 
drei Punkte.

TSV Ammerndorf – ASV 
Weinzierlein 1:3 (1:1)

Mit einem 3:1 Erfolg im Derby 
übernimmt der ASV Weinzier-
lein in der Kreisklasse 5 zumin-
dest „über Nacht“ die Tabel-
lenspitze. Nach einem 1:1 zur 
Pause durch ein Tor von Lucas 
Schmutzer sicherten  Stefan 
Schmidt und Jan Rödamer in 
der Schlussphase den Aus-
wärtssieg.

ASV Weinzierlein – Dergah-
spor Nürnberg II 5:2 (4:1)

Der ASV Weinzierlein hatte ei-
nen Auftakt nach Maß. Manuel 
Antweiler bedient von rechts 
Lucas Schmutzer, der be-
hauptet im Strafraum den Ball 
und legt ab. Peter Strickstrock 
vollendet aus 12 Metern, vom 
Innenpfosten geht der Ball ins 
Tor. Dergahspor leistete sich in 

der Defensive einige Schnitzer. 
So ließ ein Abwehrspieler Tim 
Brugharts Zuspiel passieren, 
Peter Strickstrock war wie-
derum zur Stelle, umkurvte 
Keeper Tutanlar Bahadir und 
versenkte das Leder zum 2:0 
im Gehäuse. Der Jubel war 
kaum verklungen, da trudelte 
der Ball ins ASV-Tor. Augustin 
Zerinque verwerte eine Flanke 
von links per Kopf. Nach einer 
guten halben Stunde gab es 
Freistoß für Weinzierlein. Peter 
Strickstrock feuerte aus 25 Me-
tern. Keeper Tutanlar Bahadir 
konnte den Ball nicht festhalten 
und Stefan Schmidt staubte 
zum 3:1 ab. Die endgültige 
Entscheidung fiel noch vor der 
Pause. Selim Bektas bediente 
mit einem weiten Einwurf Peter 
Strickstrock auf der linken Sei-
te. Stefan Schmidt schraubte 
sich in dessen Flanke und 
wuchtete die Kugel unhalt-
bar ins Tor. Gleich nach dem 
Seitenwechsel erkannte der 
umsichtig leitende Schiedsrich-
ter Bernd Wieland ein Hand-
spiel im Dergahspor-Strafraum 
von Christian Sacchini. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte 
Lucas Schmutzer sicher zum 
Endstand.

ASV Weinzierlein – SC Wor-
zeldorf 0:2 (0:1)

Weinzierlein musste einem 
frühen Rückstand hinterherlau-
fen, erspielte sich aber zahl-
reiche Chancen. Nur ein Tor 
wollte einfach nicht gelingen. 
Worzeldorf nutzte 7 Minuten 
vor dem Ende einen Konter 
zum zweiten Treffer. Mehr als 
ein Pfostentreffer war an die-
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sem Abend für den ASV nicht 
drin.

ATV Frankonia II – ASV 
Weinzierlein 2:3 (2:2)

Gerade mal zwei Minuten 
waren gespielt. da jubelten 
auch schon die Gastgeber, als 
Benjamin Hacker die Führung 
erzielte. Dem ASV gelang zwar 
durch Manuel Antweiler der 
Ausgleich, allerdings überwand 
Kapitän Oli Höhn wenig später 
seinen eigenen Keeper. Nach 
einer halben Stunde schaffte 
der wieder genesene Daniel 
Pröpster den erneuten Aus-
gleich. Danach gab es lange 
Zeit nur schmale Fußballkost 
zu sehen. In der Schlussphase 
hatte Weinzierlein das glück-
lichere Ende für sich. Daniel 
Pröpster markiert zwei Minuten 
vor Abpfiff den Siegtreffer.

ASV Weinzierlein – SV Groß-
weismannsdorf 1:1 (1:1)

Die Zuschauer erlebten ein 
rassiges Derby. Den Groß-
weismannsdorfer Führungs-
treffer glich Daniel Pröpster 
per Foulelfmeter aus. Nach der 
Pause hatte Weinzierlein die 
besseren Chancen, die Gäste 
setzten auf Konter und hatten 
beinahe Erfolg. ASV-Kapitän 
Oli Höhn konnte den Spie-
lertrainer der Gäste nur per 
„Notbremse“ stoppen und sah 
dafür die Rote Karte. Am Ende 
blieb es beim leistungsge-
rechten Remis.

SG 1883 Nürnberg-Fürth II – 
ASV Weinzierlein 0:1 (0:0)

Nach ausgeglichenem Beginn 
hatte Daniel Pröpster die erste 
richtige Chance, scheiterte 
aber am Keeper der SG. Bis 
zur Pause vereitelte der wei-
tere Möglichkeiten des ASV. 
Es dauerte bis eine Viertel-
stunde vor Schluss, ehe Daniel 
Pröpster per Konter den Füh-
rungstreffer erzielte. Am Ende 
blieb’s  beim knappen, aber 
hochverdienten Auswärtssieg.

TSV Falkenheim – ASV Wein-
zierlein 1:3 (1:1)

Der TSV Falkenheim erwischte 
den besseren Start. Als der 
ASV nach 25 Minuten eigent-
lich am Drücker war, führten 
plötzlich die Gastgeber. Die 
Antwort kam prompt. Daniel 
Pröpster traf zum Ausgleich. 
Nach der Pause stand die 
teilweise hektische Partie lan-
ge auf der Kippe. Schließlich 
erlöste Peter Strickstrock sein 
Team mit einem Doppelpack.

ASV Weinzierlein – TSV Süd-
west 1:1 (0:1)

Im Spitzenspiel brauchte 
Weinzierlein erneut einen 
Gegentreffer, um in Gang zu 
kommen. Bis zur Pause gab 
es mehrere Chancen zum 
Ausgleich, die allerdings un-
genutzt blieben. Gleich nach 
Wiederbeginn bediente Tim 
Burghart Daniel Pröpster, der 
per Kopf den Ausgleich mar-
kierte. Weinzierlein drängte bis 
zum Schluss auf den Siegtref-

fer, der wollte dann aber nicht 
mehr gelingen.

ESV Rangierbahnhof – ASV 
Weinzierlein 1:2 (0:1)

Weinzierlein führte bereits 
nach fünf Minuten. Lucas 
Schmutzer drückte eine Ecke 
von Tim Burghart über die 
Linie. Das war dann aber auch 
der Weckruf für die Gastge-
ber, die dann einige Chancen 
zum Ausgleich verpassten. 
Dann war der ASV am Zug. 
Peter Strickstrock köpfte einen 
Freistoß von Manuel Antwei-
ler zum 2:0 ein. Die Rangers 
drückten weiter auf das ASV-
Tor. Allerdings stand Bryant 
Whitehead ein ums andere Mal 
einem Torjubel im Weg. Mehr 
als der Anschlusstreffer wollten 
den Ranger an diesem Tag 
nicht gelingen.
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Liebe Mitglieder, liebe El-
tern, liebe Kinder

ich möchte euch auch noch 
über ein besonderes Wo-
chenende informieren. Vom 
09.10.2015 – 11.10.2015 
war Ich auf dem Baye-
rischen Sportkongress in der 
Sportschule Oberhaching. 
Dafür möchte Ich mich auch 
nochmal beim Verein bedan-
ken, dass mir dies ermögli-
cht wurde. 

Fazit: die Workshop´s spe-
ziell für Kids und Jugendli-
che waren einfach klasse, 
informativ und super lustig. 
Ich konnte sehr viel lernen, 
auffrischen und kann vieles 
in meinen Stunden einbauen 

und mit den Kids umsetzen. 

Ich werde in 2 Jahren wieder 
dabei sein. 

Kathrin

Mit dem 4. Tabellenplatz und 
noch einmal zwei Siegen in 
Folge konnten wir die Saison 
2015 erfolgreich abschließen. 
In der Sporthalle werden wir 
uns den Winter über weiter 
fit halten, um die kommende 
Saison genauso erfolgreich 
zu beginnen. Wir begrüßen 
unsere beiden neuen – „alten“ 
Spielerinnen Sandra Käser 
und Simone Schmidt, die vor 
einigen Jahren bereits für uns 
gespielt haben und freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit 
mit euch! Gleichzeitig verab-
schieden wir uns von Susanne 
Zweckerl, vielen Dank für alles 
was du für uns getan hast, 
deine Mädels wünschen dir 
alles Gute und wir sagen nicht 
„Tschüss“ sondern hoffentlich 
„auf Wiedersehen“  ;-)

Ergebnisse der Rückrunde:

ASV WW : FC Ezelsdorf		
		  0:8

ASV WW : Trafowerk Nbg.		
		  1:1
(Anna Gründer)

ASV WW : SV Wacker Ngb.	
		  3:0
(Anja Ammon, Franziska 	
Müller, Susanne Zweckerl)

ASV WW : DJK Eintracht Süd	
		  1:2
(Bianca Strachota)

ASV WW : Tuspo Heroldsberg	
		  1:0
(Sylvia Hablowetz)

SV Seukendorf : ASV WW		
		  1:3
(Simone Schmid, Alexandra 
Saupe, Sandra Wolff)

ASV WW : ASV Niederndorf	
		  -
ASV Niederndorf nicht angetreten

Wir wünschen allen ein Frohes 
Fest, Gesundes Neues Jahr 
und eine erfolgreiche, verlet-
zungsfreie Saison 2016!

Eure Damenmannschaft

Damenmannschaft:
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Spielbericht von Tilke zum 
letzten Spieltag:
Der letzte Spieltag der Mittel-
frankenrunde  hatte es in sich.
Das erste Spiel ging glatt in 2 
Sätzen mit 25:17 und 25:23 an 
die Leuchtkäfer vom ASV WW.
Aber das zweite Spiel! Der 
1.Satz 29:27 an die Leucht-
käfer – der 2.Satz mit 20:25 
an den Gegner. Nun wurde 
es spannend. Es musste ein 
Tiebraek  gespielt werden. 
Wieder gerieten die Leucht-
käfer in Rückstand. Bei 10:14 
hatte der Gegner 4 Satz und 
Matchbälle.
Beim 14:14 knisterte die Span-
nung.
Mit 16:14 ging der 3. Satz und 
das Spiel an die Leuchtkäfer.  
Die spielerische Klasse der 
Mannschaft lässt sich am 
besten aus der nachstehenden 
Abschlusstabelle Mittelfran-
ken-Mixed 2014/2015 ablesen.

Zur allgemeinen Info:
Die Breitensport-Mixed-Vol-
leyballer des ASV WW spielen 
seit Jahren in der bundesweit 
organisierten Mixedrunde des 
Deutschen Volleyball-Ver-
bandes. Allein im Bezirk 

Mittelfranken nehmen daran 
regelmäßig 50 bis 60 Teams 
(jeweils 3 Frauen + 3 Männer) 
in 3 Spielklassen teil. Unsere 
beiden Teams „LEUCHTKÄ-
FER“ und „EUROKIDS“ spie-
len momentan in der 2. Spiel-
klasse - die LEUCHTIS stehen 

wieder einmal auf einem der 
ersten drei Plätze. 

Auch wir haben personelle 
Probleme, weshalb wir uns 
durch Bildung von Spielge-
meinschaften (z.B. mit un-
seren Cadolzburger Damen) 
und durch „freie“ Spieler aus 
dem ganzen Umkreis verstär-
ken müssen, um an jeweils 4 
Spiel-Sonntagen im Winter-
halbjahr vollzählig antreten zu 
können.
Wenn sich also jemand durch 
diese Zeilen an alte Zeiten 
erinnert fühlt - wir suchen 
vorallem ehemalige Vereins-
spieler und hier besonders 
Spielerinnen! 
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15.11.2015 1. Spieltag der Mittelfranken-
runde

Siemenshalle, Komotauer Str. 2-4, Erlangen

24.01.2016 2. Spieltag Post SV Sportpark Schweinau, Daimlerstr. 5-4, 
Nürnberg

30.01.2016 Weihnachtsgansessen in Wintersdorf
28.02.2016 3. Spieltag Vereinshalle Koubertinstr. 9-4, Fürth
10.04.2016 4. Spieltag Sportpark Haberloh, Am Haberloh 6, Lauf

Schaut doch einfach mal am 
Donnerstag um 20:00 in der 
Schulturnhalle vorbei - ihr seid 
herzlich willkommem - egal ob 
ihr 20J. oder 50J. seid (aber 
spielen müsst ihr können - das 
Urlaubs-Hotelanlagen-Vol-
ley-Gefummel können wir nicht 
gebrauchen !).

Hier einige Termine die man 
sich merken sollte:

Euch allen ein 
gesegnetes 
Weihnachtsfest 
und einen „Gu-
ten Rutsch“

Pressewart 
Tilke und Da 
Volley-Drähna 
Gerhard

Frühstücks-Spielersitzung bei Fritz
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FELBINGER
KFZ - Service

• Reparatur, Wartung und 
   Unfallinstandsetzung aller Fabrikate

•                 14-tägig im Haus
• Reifendienst
• Achsvermessung

KFZ Service Felbinger
Ansbacher Straße 12
90513 Zirndorf-Wintersdorf
Telefon (0 91 27) 65 39
Telefax (0 91 27) 5 73 79

Reifendienst
Achsvermessung

im Haus

Vom 2.Oktober bis Sonntag 
den.4.10. war es wieder so-
weit. Die Heißen Sohlen fuhren  
ins Erzgebirge  um sich richtig 
auszutoben.
Nun mit austoben war es nicht 
unbedingt. Wir hatten Glück 
Petrus hat uns mit schönem 
Wetter verwöhnt. Wir konnten 
am Freitag in einer gemüt-
lichen Wanderung um den 
unteren Stausee eines Pump-
speicherwerkes  uns die Füße 
locker vertreten. Die wirklich 
schon kräftige Herbstfärbung, 
der See und ein seidenwei-
cher blauer Himmel, gaben ein 
prächtiges Bild ab. Die Foto-
grafen waren voll beschäftigt.
Der Freitagabend in der Die-
trichsmühle stand dann nach 
dem ausgezeichneten Abend-
essen ganz im Zeichen der 
Ehrung unseres lieben Fritz.
Die Mädels  haben sich sehr 
sehr viel Mühe gegeben.
Ein Ständchen mit viel Ironie 
und Witz im Text vorgetragen 

hat allen gut gefallen. Der 
absolute Höhepunkt war ein 
Schleiertanz, der super darge-
boten wurde.
An dieser Stelle noch einmal 
allen Künstlern  ganz herz-
lichen Dank für ihre 
Darbietungen.
Auch ein herzliches Danke-
schön an Fritz der sich mit 
einer Schnapsrunde bei allen 
bedankte.
Ja dann kam der Samstag. 
Start um 8:30 Uhr zum langen 
Marsch. Von der Dietrichsmüh-
le waren es rund 12,5 bis 13 
Km nach Süden zum Fichtel-
berg. Die Steigung über diese 
Distanz war eigentlich mit rund 
600 Höhenmeter moderat.
Das Problem waren erst die 
letzten 1.5 Km. Von da an ging 
es richtig bergauf, und das 
dann in der Mittagssonne im-
mer  der Sonne entgegen. Von 
dem Teil der Wanderung waren 
nicht alle voll begeistert. Doch 
der Ausblick vom sonnenbe-

schienenen Fichtelberg war 
die verdiente  Belohnung.
Aber wir mussten auch wie-
der zurück. Die Pause war 
entsprechend kurz.
Der Abend danach war auch 
deutlich ruhiger  Die Helden 
waren leicht ermüdet.
Die Darbietung eines 
Schnapsbrenners hat dann 
auch nicht mehr zu all zu 
großen Beifallsstürmen 
animiert.
Der Sonntag  führte uns 
nach Schwarzenberg „der 
Perle des Erzgebirges“. Ein 
wirklich schöner Ort mit ei-
ner verwinkelten Altstadt.
Am Erntedankfest fand dort  
eine Glockenweihe statt und 
somit war richtig Betrieb in 
dem kleinen Ortskern.
Bei einem gemeinsamen 
Mittagsessen ließen wir die 
gemeinsamen Tage ausklin-
gen.
Noch einmal ein herzlicher 
Dank an alle, die zum Gelin-
gen der schönen Tage 
beigetragen haben. Bis 
zum Wiedersehen 2016 an 
einem neuen Ziel.

Euer Tilke

Von den „Heißen Sohlen“ aus Wintersdorf
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Gymnastikabteilung

Fichtelberg

Crottendorf

Schwarzenberg
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Gymnastikabteilung

   Schiler Hofmann Anzeige

Liebe Eltern, 
die sportliche Laufbahn eines 
Kindes beginnt beim El-
tern-Kind-Turnen.
Wie der Name schon aussagt, 
wird jeden Freitag von 16 - 17 
Uhr bei uns in Begleitung von 
Mama, Papa, Oma oder Opa  
gespielt und geturnt. Geeignet 
ist die Stunde für alle Kinder, 
die bereits sicher laufen kön-
nen.
Es treffen sich Eltern mit Kin-
dern zum gemeinsamen Lau-
fen, Hüpfen, Klettern, Schau-
keln und Rutschen. Um erste 
Abenteuer in unseren Bewe-
gungslandschaften zu erleben, 
bauen wir die Turnhalle um in 
einen Dschungel, Zirkus oder 
auch mal in einen Bauernhof. 
Die Eltern sind  hier nicht nur 
Zuschauer und Helfer, son-
dern aktive Teilnehmer! 

Danach von  17 – 18 Uhr sind 
dann bei uns die Großen (3-6 
Jahre) dran. Die Kinder lieben 
es, sich mal ordentlich aus-
zutoben. Gemeinsam Laufen, 
Springen, Balancieren, Spie-
len oder Klettern macht doch 
gleich viel mehr Spaß! Wir 
geben den Kindern die Mög-
lichkeit an Großgeräten (Bar-
ren, Kästen, Trampolin) ihren 
Bewegungsdrang zu stillen 
und auch mal ihren Mut zu 
beweisen.

Also packt eure Turnschuhe 
ein und schnuppert mal bei 
uns rein! 
Freitags: 16 - 17 Uhr 
 ->  Eltern-Kind-Turnen bis 3 
Jahre / 17 - 18 Uhr
->  Kinderturnen 3 bis 6 Jahre

Eure Gabi Pilipp & Sabrina 
Zschäpe
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Abteilungen und Ansprechpartner

Vorstand

Name Funktion Telefonnummer
Knothe Stefan 1. Vorsitzender 0911 - 6 88 01 69
Hasenöhrl Dominik 2. Vorsitzender 09127 - 7 04 05 46
Strachota Norbert Hauptkassier 09127 - 51 79
Brütting Kathrin Schriftführerin 09127 - 90 44 23
nicht besetzt stellvertr. Schriftführer

Name Funktion Telefonnummer
Bayer Yvonne Abteilungsleiterin 0157 - 58 27 71 52
Tiefel Tobias stellvertr. Abteilungsleiter 0171 - 7 56 79 45
Strachota Norbert Kassier 09127 - 51 79
Scholze Daniel Platzkassier 0171 - 4 08 51 10
Schmutzer Horst Technischer Leiter 0177 - 7 92 73 90
Herrler Günter Damenfußball 0911 - 76 35 62
Tiefel Tobias Jugendleiter Kleinfeld 0171 - 7 56 79 45
Hiltl Bernd JFG Bibertgrund (Großfeld) 0170 - 7 97 80 25
Höppner Frank E-Jugend 09127 - 90 43 84
Morgen Michael F-Jugend 0911 - 74 75 17
Reißmann Ronny G-Jugend 0175 - 7 28 20 89
Junger Max G-Jugend 0151 - 52 51 02 33

Name Funktion Telefonnummer
Floto Tilke Leuchtkäfer Volleyball 09127 - 76 80
Waldhör Klemens Eurokids Volleyball 09127 - 57 90 01
Pilipp Gabi Übungsleiterin Kinder- und 

Jugenturnen
09127 - 94 52

Schmidt Eva Übungsleiterin Damen-
gymnastik / Aquafitness

09127 - 57 08 89

Brütting Kathrin Übungsleiterin Kinder 1. & 
2. Klasse

09127 - 90 44 23

Becker Fritz Wandern 0151 - 16 71 82 44

Name Funktion Telefonnummer
Höfer Udo Rugby 0151 - 42 66 21 04

Fußball

Gymnastik

Rugby




